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I. Lage der ZPÜ  

Grundlagen 

Zweck der Gesellschaft ist die Geltendmachung von Ansprüchen auf Vergütung, Auskunft und 

Meldung für Vervielfältigungen gemäß § 53 Abs. 1 bis 3 UrhG von Audiowerken und 

audiovisuellen Werken gegen Hersteller, Importeure und Händler von Geräten und 

Speichermedien, deren Typ zur Vornahme von Vervielfältigungen benutzt wird. Die Organe der 

Gesellschaft sind die Geschäftsführung sowie die Versammlung der Gesellschafter. Zur 

Geschäftsführung und Vertretung ist ausschließlich die GEMA berechtigt. 

Ertragslagen 2014/2015 

Im Berichtsjahr wurden Erträge aufgrund der Gesamtverträge zwischen der ZPÜ, der VG Wort 

und der VG Bild-Kunst auf Seite der Berechtigten und dem BITKOM und dem BCH auf Seite 

der Hersteller und Importeure über PCs sowie mit dem IM über Audio-Leerkassetten, VHS-

Kassetten, DAT-Kassetten, Minidisks, Audio-CD-R und Audio-CD-RW realisiert. 

Im Dezember 2015 wurden Gesamtverträge mit dem BITKOM abgeschlossen. Gegenstand der 

Gesamtverträge sind die Vergütungen für Mobiltelefone für die Jahre 2008 ff. sowie für Tablets 

für die Jahre 2012 ff. Für die Jahre 2010 und 2011 bietet die ZPÜ den Vergütungsschuldnern 

für Tablets den Abschluss von Einzelvereinbarungen an, ein Gesamtvertragsnachlass für diese 

Jahre wird nicht gewährt. 

Ausblick 

Die Erträge für Mobiltelefone für die Jahre 2011 bis 2015 sowie für Tablets für die Jahre 2012 

bis 2015, aufgrund der im Dezember 2015 geschlossenen Gesamtverträge mit dem BITKOM 

sowie die Erträge für Tablets aufgrund der Einzelvereinbarungen für die Jahre 2010 und 2011 

werden im Jahr 2016 realisiert.  

Die Erträge für Mobiltelefone für die Jahre 2008 bis 2010 werden 2017 realisiert.   
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II. Bilanz 

Bilanz zum 31. Dezember 2015 

Aktiva Passiva 

TEUR TEUR 

A. Anlagevermögen 0 A. Eigenkapital und Rücklagen 0

B.Umlaufvermögen 

 

 

 

I. Forderungen 349.488
B. Rückstellungen für die Verteilung 
gemäß § 54 UrhG 

373.386

II. Bankguthaben 110.504

C. Sonstige Rückstellungen 29.208

D. Verbindlichkeiten 57.398

C.Rechnungsabgrenzungsposten          0 

459.992 459.992

Bilanz zum 31. Dezember 2014 

Aktiva Passiva 

TEUR TEUR 

A. Anlagevermögen 0 A. Eigenkapital und Rücklagen 0

B.Umlaufvermögen 

 

 

 

I. Forderungen 313.311
B. Rückstellungen für die Verteilung 
gemäß § 54 UrhG 

356.485

II. Bankguthaben 133.437

C. Sonstige Rückstellungen 39.000

D. Verbindlichkeiten 51.326

C.Rechnungsabgrenzungsposten          63

446.811 446.811
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Aktiva Bilanz 2015: 

 
Zu A: Anlagevermögen 
 
Die ZPÜ verfügt über kein eigenes Anlagevermögen. 
 
Zu B: Umlaufvermögen 
 
Der Anstieg des Umlaufvermögens resultiert im Wesentlichen aus im Vergleich zum Vorjahr 
höheren Forderungen gegenüber Herstellern und Importeuren 
 
Zu C: Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Für das Jahr 2015 wurde kein Rechnungsabgrenzungsposten gebildet.  
 

 
Passiva Bilanz 2015 
 
Zu A: Eigenkapital 
 
Die ZPÜ hat kein Eigenkapital. Die eingegangenen Vergütungen werden nach Abzug der 
laufenden Aufwendungen an die Gesellschafter ausgeschüttet. 
 
Zu B: Rückstellungen für die Verteilung gemäß § 54 UrhG 
 
Die Rückstellungen für die Verteilung beinhalten verteilbare und unverteilbare Rückstellungen. 
Verteilbaren Rückstellungen liegen Zahlungseingänge zugrunde. Sie werden entsprechend den 
in den Gesellschafterversammlungen getroffenen Vereinbarungen an die Gesellschafter 
ausgeschüttet. 
Unverteilbare Rückstellungen werden für die noch offenen Forderungsposten gebildet. 
 
Zu C: Sonstige Rückstellungen 
 
Die Sonstigen Rückstellungen beinhalten Rückstellungen für Anwalts- und Gerichtskosten 
sowie Rückstellungen für Rückerstattungen gegenüber Herstellern und Importeuren, im 
Zusammenhang mit dem Abschluss der PC-Gesamtverträge mit den Verbänden BCH und 
BITKOM im Jahr 2014.   
 
Zu D: Verbindlichkeiten 
 
Der Anstieg der Verbindlichkeiten resultiert im Wesentlichen aus dem Anstieg der 
Umsatzsteuerverbindlichkeiten aus abgerechneten Leistungen, die aufgrund der Ist-
Versteuerung erst bei Vereinnahmung an das Finanzamt abgeführt werden müssen sowie die 
Verbindlichkeiten für Dienstleistungen gegenüber der GEMA. 
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III.  Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 
01.01. bis 31.12.2015 (im Vergleich mit dem Vorjahr) 

  
 

2015 

TEUR 

2014

TEUR

1. Erträge aus Vergütungsansprüchen gemäß  

§ 54 UrhG 
100.664 281.204

2. Sonstige betriebliche Erträge 935 286

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen -   6.577 -   5.372

4. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 14 162

5. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

95.036 276.280

 
Zu 1: Erträge aus Vergütungsansprüchen gemäß § 54 UrhG 
 
Der Rückgang bei Erträgen aus Vergütungsansprüchen gemäß § 54 UrhG resultiert im 
Wesentlichen aus dem Einmaleffekt aus dem Vorjahr 2014 durch die Abschlüsse der 
Gesamtverträge für PCs mit dem BCH und dem BITKOM.  

 

Aufgliederung der Erträge nach Produkten 

 

 2015 
TEUR 

2014
TEUR

USB-Sticks, Speicherkarten 13.292 30.994

Audio-, Video-Speichermedien, Rohlinge -   18.905 17.761

Unterhaltungselektronik 
(incl. Set-Top-Boxen ohne HDD) 100.197 26.472

Mobiltelefone 55.220 99.544

PCs und Brenner 71.434 253.781

Festplatten 24.204 3.627

Tablets 1.207 88

 246.649 432.267

Zuführung Wertberichtigung -   145.985 -   151.063

 100.664 281.204
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Zu 2: Sonstige betriebliche Erträge 
 
Der Anstieg der sonstigen betrieblichen Erträge resultiert im Wesentlichen aus der Auflösungen 
von Rückstellungen für Anwalts- und Gerichtskosten. 
 
Zu 3: Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 

Die ZPÜ verfügt weder über eigenes Personal noch über eigenes Anlagevermögen. Die GEMA, 
als geschäftsführende Gesellschafterin, stellte bis Ende Februar 2014 beides der ZPÜ zur 
Verfügung. Zum 1. März 2014 ging der entsprechende Betriebsteil auf die in 2014 neu 
gegründete ZPÜ-Service GmbH (ZSG) über. Seither bedient sich die GEMA der ZSG, um ihre 
Dienstleistungen gegenüber der ZPÜ zu erbringen.  
 
 

 2015 

TEUR 

2014

TEUR

Dienstleistungen 2.335 2.560

andere betriebliche Aufwendungen 4.242 2.812

 6.577 5.372

 
Zu 4: Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
 
Der Rückgang der Zinserträge resultiert im Wesentlichen aus dem geringen Zinsniveau. 
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IV. Ausschüttungen in 2015 

Im Jahr 2015 wurden von der ZPÜ insgesamt TEUR 78.135 an die Gesellschafter ausgezahlt. 

Geschäftsjahr 2015 2015 

TEUR 

2014

TEUR

GEMA 14.075 32.515

GVL 18.825 43.488

VG WORT 6.704 15.487

GÜFA  1.273 2.941

VGF  1.630 2.232

VFF 3.165 7.311

VG BILD-KUNST 5.093 11.765

VG WORT und VG BILD-KUNST (für BTX) 15.627 36.100

TWF  536 1.237

GWFF 11.207 25.891

 78.135 178.967

 

 


